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Kennt ihr sie, die liliengleiche

T.: Anton Müller aus "Kiesel und Krystall. Gedichte", Brixen 1896
M.: von Anton Faist (1864-1933)

2. Liebt ihr sie, die Zuflucht aller leidgeprüften Erdenwaller;
liebt ihr sie, die benedeite, stets in Nöten hilfsbereite:
Mutter Maria, Mutter Maria, Maria?

3. Lobt ihr sie, die Herrin mächtig, auf dem Throne sonnenprächtig;
lobt ihr sie, die hocherhob'ne, vom Verklärungsglanz umwob'ne:
Kön'gin Maria, Kön'gin Maria, Maria?


